
Stark warst du im heil`gen Glauben. Folter, Brand und Teufelslist  
konnten dir das Glück nicht rauben, zu gehören Jesus Christ.  
Margareta, heilge Reine, hör das Lied, das wir dir weih`n! 
Schau auf unsre Pfarrgemeinde, woll ihr Schutz und Hilfe sein! 

Gotteslieb in junger Seele, überwandst du Todesqual,  
gingest rein und sonder Fehler, Heilandsbraut, zum Hochzeitsmahl.   
Margareta, heil`ge Reine, hör das Lied, das wir dir weih`n! 
Schau auf unsre Pfarrgemeinde, woll` ihr Schutz und Hilfe sein! 

Dich wollt uns der Himmel schenken als die Hilfe in der Not,  
schlimmen Blitzstrahl abzulenken, welcher Haus und Hof bedroht. 
Margareta, heil`ge Reine, hör das Lied, das wir dir weih`n! 
Schau auf unsre Pfarrgemeinde, woll` ihr Schutz und Hilfe sein! 

Wenn der Auen Früchte zittern vor dem eis`gen Hagelschlag, 
Margareta, komm zur Hilfe deinem Volk am Unglückstag!  
Margareta, heil`ge Reine, hör das Lied, das wir dir weih`n! 
Schau auf unsre Pfarrgemeinde, woll` ihr Schutz und Hilfe sein! 

Schweigen heiß' das Sturmgebrülle, Himmmelsschleusen schließe zu!  
Heitere Luft und Saatenfülle unseren Feldern sende du!  
Margareta, heil`ge Reine, hör das Lied, das wir dir weih`n! 
Schau auf unsre Pfarrgemeinde, woll ihr Schutz und Hilfe sein! 

Zuflucht warst du mancher Mutter in der Stunde schwerer Not. 
Schirm auch ferner, Frohngaus Schutzfrau, die vertrau`n auf dich bei Gott!  
Margareta, heil`ge Reine, hör das Lied, das wir dir weih`n! 
Schau auf unsre Pfarrgemeinde, woll ihr Schutz und Hilfe sein! 

Margareta, hör uns flehen! Sieh, wir folgen dir so gern.  
Lass uns deine Wege gehen, treu wie du Christ unserm Herrn!  
Margareta, heil`ge Reine, hör das Lied, das wir dir weih`n! 
Schau auf unsre Pfarrgemeinde, woll ihr Schutz und Hilfe sein! 


